
PlatDrin-Waagen
Bon jeder Verschiedenheit, schicklich für Riegel'

bahnen, Canälc, ic., zum Wiegen von Heu, Koh-
le», Crz und Kaiifmannsgütcr im Allgemeinen.?
Käufer können versichert sein, daß sie mit einem
vorzüglichen und verlaßbaren Artikel versehen wer-
den können, ohne Gefahr zu laufen. Jede Waa-
ge wird garantirt genau zu sein, und wer dieselben
(nach Bersuch) nicht befriedigend findet, kann sie
ohne Koste» zurückbringe».

Factory ani alten Stande, etablirt seit 30 lah-
ren, Ccke dcr Neunte n und Mellon Stra-
ßen, nahe CoatS, Philadelphia.

Abbott und Co.,
Nachfolger von Ellicott und Abbott.

August 2. nq3M

Eine schätzbare Plantasche
Privatim z» verkaufen.

Der Unterschriebene wünscht seine Bauerei, ge-
legen in Obersaueon Taunschip, Lecha Caunty, an
der öffentlichen Straße die von Allentown nach
Ouakertown führt, ungefähr eine Meile von dcr
Nord-Pennsylvania Riegelbahn, eine halbe Meile
westlich von CooperSburg, privatim zu verkaufen,
enthaltend 50 Acker; gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jacob Mohr, Joshua Frey und An-
dern ; davon stnd ungefähr 8 Acker Holzland, gut

bewachsen mit Kastanien, Eichen, Hickory und an-
dern Holzarten, 5 Acker gut bewässerte Wiesen,
das übrige ist Bauland von dcr ersten Güte, in ei-
nem hohen Stand der Cultur und gut,in Fensen.
Die Gebäude bestehen aus einem großen

zweistöckigen steinern Wohn-
ein einstöckig Lehnshaus,

Scheuer, Springhaus, dop-
pelten Wagcnschoppen, und allen svnstigen auf ei-
ner Bauerei erfordcrlichcn Nebengebäuden.

Auf dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Baumgarten, wie auch viele andere tra-
gende Obstbäume, als Kirschen, Pflaumen, Bir-
nen u. s. w. Cin Ueberfluß von frischem Spring-
wasser ist vorhanden, an den Gebäuden und auf
dem Lande. Das Nähere erfährt uian bei dem
Eigenthümer dcr darauf wohnt-

Besitz und ein unstreitig Recht können am lsten
nächsten April gegeben werden.

Ezekiah Gerhal-d.
August 9. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Freitags und Samstags den 22sten und 2Zsten

und Freitags und Samstags den 29sten und Allsten
September nächstens, um 10 Uhr Vormittags an
jedem Tag, soll am Hause des verstorbenen I o>
naSHaa letzthin von Lynnville, Lynn Tsp.,
Lecha Caunty, öffentlich verkauft werden:

4 Pferde, 5 Kühe, 1 Rind, 13 Schweine, 3
Bauern Wägen, ein Springwagen mit Decke, ei-
ne Buggy, ein Rockaway, eine Carriage, zwei
Jagdtschlitten, Holzschlilten, Pflüge, Eggen, Cul-
tivätor, cin Dreifurch-Pflug, 2 Dreschmaschinen
mit Pferdegewalten, Windmühle, Strohbank,
Heuleitern, Schemel, ipperr- und andere Ketten,
Schubkarren, BoddieS, eine große Lot Pferdege-
schirr, eine große Quantität Frucht im Stroh, ei-
ne Quantität Heu bei der Tonne, Grundbccren,
Welschkorn, Buchwaizm auf dem Feld, und sonst
noch allerlei HauS- und Bauern Geräthschaste»zu umständlich zu melden.

Ebenfalls: Eine Verschiedenheit von
Stohrgütern,

bestehend aus Tuch, Caßimere, SattinetS, Mous
deLains, Alpaceas, Ginghains, Checks, Jackonets,
Velvet, Tweeds, Kattune, Musline, Flannel, Ho-
senstoff, LawnS, SchawlS, Halstücher, Bänder,
Trimming«, LeiningS, Knöpfe, Handschuh, Hüte,
Kappen, etc. etc.

Die Bedingungen am BerkaufStage und Auf-
wartung von

Phaon P. Haas, )
Adm'arS

Samuel Camp, j
August 3V. nq4m

Wichtig

für das Publikum.
Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit seine

Freunde und das Publikum überhaupt darauf auf-
merksam zu machen, daß er eine

Neue Einrichtung
getroffen hat, die besonders den Interessen der
Geschäftsleute beförderlich ist. Er hat nämlich
mit den Nicgelbahn-Coinpagnien, deren Straßen
bei Easton eoneentriren, eine Uebereinkunft getrof-
fen, wodurch er nun in den Stand gesetzt wird sei-
nen Kunden Güter weit geschwinder zu überlie-
fern als dies früher geschehen konnte. Dies ge-
schieht nicht nur allein von dem Philadelphia son-
dern auch zugleich'von dem Neuyork Markt, sowie
allen Zwischen-Plätzen. Und dabei kann man sich
darauf verlaßen, daß dies für sehr billige Preiße
geschieht.

Er gedenkt jeden andern Tag Güter die mit den
Nicgclbahnen bei Easton anlangen, hier in Allen-
taun oder Zwischen-Plätzen abzuliefern.

Güter am Wallnuß-Straßcn Wharf zu Phila-
delphia abgeliefert und in seine caro addreßirt wer-
den pünktlich besorgt.

In Easton ist sein AnhaltS-Platz an dem ?Far-
mers und Drovers Hotel," und in Bethlehem an
dem ?Sun Hotel."
> Stohrhalter und andere in Lecha Caunty die

Güter durch ihn kommen laßen, können an dein
Buchstohr von Keck, Guth und Trexler
dafür anfragen?auch können Orders für Güter
und Packcte für andere Plätze daselbst abgegeben
werden.

Orders für Güter die mit Geld begleitet find,
werden ganz pünktlich und nnt der größten Sorg-
falt, durch ihn persönlich an Ort und Stelle be-
sorgt.

Er fühlt versichert daß er durch diese neue Ein-
richtung dem Publikum nützlich sein kann, und
hofft daher auf eine liberale Unterstützung, welche
»r sich durch Pünktlichkeit und billig: Preiße zuzu-
sichern gedenkt.

William H. Albright.
Allentaun, April 5, 1854. nabv

Charles L. Ginkinger,
rvholcfalc und Rctail

PltchVaaren -Manufakturij!,
Ecke der Fünften und Hamilton Straße,

Allentown, Pa.
Nov. 2-», 155». nqlZ

Blänks!
Blänks, D eds, Mortgäges, u. s. w., schön

und sauber aus gules Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament ?zu verkaufen an den
recht» Preisen bei

Keck. Guth und Trexler.
Allentaun,März IS.

Eine Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

Dee EZebvüdev Wiecmb>
In derStadtAllenlaun.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtige», daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färberei
auf die Ost Seite der Nord Lten Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagenbuch's Gasthause
verlegt haben, und daß sie sich nun in ihrem neuen
Lorale auf dle beste Manier eingerichtet haben,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls aus
Bestellung

Alle Art<n

falls an allen Preisen. Dieselbe sollmauch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbeso wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch In allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Caunty nachstehen werden
indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Farben vollkommene Zufriedenheit geben kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut.

Sie sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neuen Loeale auf ei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbelten, und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werden. Bergeßt es nicht, ihre Werkstatt?
ist in der Nord Bten Straße Iste Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals Hubers) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allentaun, April 12,1854. nqbv

Zink-Farbe.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweiß, und
frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die Neu-Zersev Zink-Eompagnie, wel-

che ihre Werke sehr vergrößert und die Oualuät ihrer
Produkte verbeßert hat, ist immer bereit Bestellungen
entgegenzunehmen für ihre

'B orz ü gliche n Färb e n.
Trocken und in O e l g e m K h l e », in aus-

erlesenen Packelen ron 25 bis 5W Pfund; ebenfalls
Tr 0 ckenin Barrels, von 2IXI Pfund jedes.

Farbe zu guarantiren, daß sie sich für eine billigeZeit in
den FHern frisch und zarl erhält. I» diesem Be-
tracht sind ihre Zarben allen andern im Markl über-

French und Richards,

N. W. Ecke der lillen und Ä'.arkt-Straven, Philad.
April 12. - Nq6M

Boyer,
No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

Sind für bisher erhaltene Kundschaft in, Huthan-
del sehr dankbar und hoffcn dnrch strenge Aufmerk-

»offenen iSunst zuzusichern. Sie wünschen dem Pub-
likum die Thalsache zu Gemüthe zu führen, daß sie
Beide

feiler," dieweil sie ihr Material von den Importeurs
fiirLasch kaufen und einen großen Theil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, sc
können sie assorden an kleinen Profiten zu verkaufen
und weil sie ihr Handwerk verstehen, so halten sie nnr
gute Arbeiter. Dieses sind einige der Ursachen.'warnni
man öfters die Bemerkung hört, daß Wieder und
Booer so schöne Hüte für so

Erstaunlich billige Preise
verkaufen, Sie boben lininer die neuesten Philadel-
phier und Neuvorker SwleS auf Hand, so daß Nie-
mand bang >u sein braucht, einen allmodige» Hut an-

ler als die Wohlfeilsten perkaufen können. Ein große?
Assortenient von allerhand Strohgiitcrn ist ebensoNs

Februar 15,1854. »al I

6 Schullehrer verlangt.
Im Lowhill Distrikt, Lecha Caunty, werden 6

«hullehrcr verlangt. Applikanten iverden er-

sucht sich zur Examination einzufinden, auf Frei-
tags denn 22ten September nächstens, um !) Uh-
Morgens, am Hause von Martin Seibert,
in Claußville, Lowhill Taunschip, allwo der Caun-
ty-Superintendent gegenwärtig sein wird, um ein
Examen dem Gesetz gemäß vorzunehmen. Die
Trusties eineö jeden Sub-DistriktS find ebenfalls
ersucht beizuwohnen. Schulen dauern 4 Monate.

Auf Befehl der Board.
George Klotz, Sec.

September 6. nq3m

Aufgeschobene Court. .
Eine aufgeschobene Waiseneourt der vierteljäh-

rig n Sitzung u. s. w., soll auf Montags den 2.
Oktober, um It> Uhr Bormittags, in dem Court-
Haufe in Allentown, Lecha Caunty, gehalten «ver-
de», wonach sich alle diejenigen die Geschäfte zu
verrichten habe», richten können.

N. Metzger, Schr..

Aufgeschoblne Court.
Eine alisgtschobene Common Pleas Court für

Lecha Caunty, soll gehalten werden In Allentown,
anfangend am Montag den 2. Oktober, um 1t)

Uhr Vormittags, wann und woselbst alle interes-
sirte Personen sich einzufinden habe».

F. E. Samuels, Proth.
l September t3. nq3m

An Aeyte, Stohrhalter,
und Kranke!

AN« Arten von Drugs, und Medizinen, ««runter
besonders zu empfehle» sind, Wurmkuche» und So-
rup, ein unfehlbare« Mittel zur Abtreibung der Wär
iiiern, besonder« wirksam bei Kindern,,» haben bei

'UI me.', "n
I. B.Moser.^

An Hausfrauen !

Nack-Soda, von vorzilglicher Gllte, Wafch-Soda.
Petafche und Soda-Asche zun, Seifenkochen, zu haben

I. B.Moser.

HXfester. -Koriander, Zliiiiuet. G.wilrzntlle» und an-
dere ««ewiirze. welche rein ohne Staub, iniiiier

be» bei I. «. Mosen"
/Sicherheit« Aluid eauipen, einlang gewünschter «r-

-tikel, .vegen Sicherheit, schönen, »!icht und Rein-
lichkeit. wie auch Schmalz-Lampen von dcr beste» Art.
zu babe» bei I. B.Moser.
tjöffel. Messer und Gabeln, Schlachiincffer, Lichrer-

slöcke, t'ichischeeren. Bratpfannen, Bügeleisen »nd
andere zur Hauseinrichtung gehöriae Artikel zu haben
dei AB. Moser.

An Bauleute!
Nägel, Fensterglas, Farbe, gekochtes und rohes

Leinöl, Schlöffer, Banden, Schrauben, Riegel unt
alle andere zu», Bauen nöthigen Cisenwaareii zu ha-
ben bei I. B. Moser.

An Kabinetmacher!
Venere. Ein prächtiges Assortemcnt von Ma-

Hogani'-Venere, und Cinfaßungen, wie auch andere zu
den, Kablnetmacher-Geschäft gehörige Artikrl, zu ha-
be» bei I. B. M v 112 e r.

An Sägmüller und Bauern !

Sägemiiklsägen, Drum»,säge», Holzfägen. Handsä-
qen und Zleischsägen, Pfostenbohrer von der vornehin-
iien Art. Schaufeln von allen Arten, Sperrketten.
Brustketten. Halfrerketten, Kiihketten. Kellensträngc,
Siebe und viele andrer Artikel fiir Bauern, zu ha-
ben bei I. B. Mofer.

An Zimmerleute, Schreiner und andere
Holzarbeiter!

Ein gutes Assorienient von Hobeln, Sägen, Boh-
rern, Meifeln. Schneidemesser, Aerte, Breitbeile.
Mühli»acherbeile, Texel, Bankschrauben, ». tgl. zu
habe» bei J.B. Moser.

An Schmiede!
Hufnägel von der besten Art, Hnfraspel», Feilen u.

dgl. zu haben bei I. B. Moser

AnSchuhlNacher!
Stiestlhölzer, Schuhleiste, alle Arten von Moraece

Seder, Drahtgarn, hölzerne und eiserne Nägel, Pech,
und alle andere zun, Schuhmacher-Geschäft notbwen-

An Maurer!
Mauerk.'llen. Pflästcrung-Kcllen, Siebe. Pflästerer

Beile, Mörtelhacken, Mauerschnllre, 11. dgl. zu baben
bei I. B. M 0 sr,

Wawees.
Ei» schönes Assortemcnt von großcn und klcinen

Waiters soeben erhalten und zu verkaufen bei
John B. Moser.

Doctor B. Green'ö
Oxygenated Magen-Bittcrö, zur Heilung von

Dyspepsia, schwachen Magen u. allgemeine Schwä-
che, zu haben bei

John B. Moser.
Stricke.

Brunncnstricke, von Seegras und Russischen
Hanf gemacht, sind zu haben bei

John B. Moser.

Gewitterruthen Spitzen
und Glasknöpfe für Gewitterruthen, zu haben bei

I v h n B. M 0 s e r.
Allentown, Mai 31. nq3m

wirths- und Stohrhaus
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit
Privat-Verkauf an, fein vorzügli-

WirthShauS,
43 bei 32 Fuß und zwei Stock hoch. Das Was-ser wird aus einer niefchlenden Quelle durch blei-
erne Röhren vor die Thüre und in den Keller ge-
leitet. Ein guter tragender Baumgartcn, mit 25
Apfelbäumen, nebst allerhand andern Obstsorten,
gehört dazu. Ebenfalls:
DH Ein Froim-Stohrhius,
MZZH 3t) bei 211, ist dabei, und 6 Acker vom be-
sten Land in der Gegend.

Die Gebäude stehen an einer vielpaßirten Kreuz
straße, in einer vvlksreichen (legend, 4 Meilen von
Allentown, 3 Meilen von Dorney's Wirthshaus,
3 Meilen von Ruchsville und 4 Meilen vvn Geo.
Schneider's Wirthshaus.

Die Hälfte vom Perkaufsgelde kann, wenn es
verlangt wird, mit Versicherung darauf stehen blei-
ben.

Das Nähere kann man erfahren bei dem Un-
terschriebenen Ekgner, der nahe dabei wohnt, oder
bei Hrn. A. L 0 d e r, der seit 9 Jahren daraus
wohnt.

William Wenner.
August 2. nqbv

Schätzbares (Ligenthum
öffentlich z» verkaufen.

Freitags den 22sten September, um lO UhrVormittags, soll am Hause von Solomon
K eminere r, in Nieder MilfordTaunschip, Le-
cha Caunty, folgendes liegende Vermögen auföf.
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich:

No. I?Ein Stück Bauland,
gelegen in Olermilford Taunschip; grenzend an
Land von Conrad Moyer, Abraham Geistnger,
losiah Stahl und andere; enthaltend ungefähr
19 Acker, in einem hohe» Culturzustande.

No. 2?Ein Stück Holzland,
gelegen in besagtem Taunschip; gren-

'WÄADzend an Land von Jostah Stahl, Witt-
»V ssarldnli» »nd andere; enthaltend

!> Acker und einige Ruthen, voin besten Kastanien-
Holz bewachsen.

Es ist das hinterlaßene Vermögen des verstor-
benen Martin Keminerer, letzthin von be-
sagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am BerkaufStage und Auf-
wartung von

Solomon Kemmerer, ?

Martin Kemmerer, j orö.

August 30. nq4m

Deutsche Zettel (^iekets)
für Sonntagsschulen haben soeben die Presse ver-
lassen und find jetzt in unserm Buchstohr zu haben.

Keck, Äuth und Trexler.

Ritter s

Familien-Medizinen.
»>itt«r's zusaniniengesetzter Sorup von Theer, Mild-

kirschen, und Holz-Naphta für Husten, Verkäl-wngen, Asthma. Bronchitis, Blauhusten, und alt.

Lungen-Auszehrung
führen, ist «ins der besten Mittet der Zeit für alle
Hals- und Sungenkrankheiten, wie Taufende bezeuge»
können. Er enthält nichts Narkotische» und kan»
dem kleinsten Kinde mit Sicherheit aeaebe» werde».
Prei« 25 Eents die Flasche.

Ritter'S Aromatischer Dinner-Cordlal
für die Heilung von Dnsvepsia, Dlarrbüa, Niederge-
schlagenheit, Nervenschwäche etc. Dieser Eordial fin-det man in obigen Fällen sehr nützlich; er ist ange-
nebinen («eschmacks »nd lindert in kurzer Zeit alle
jene unbehagliche» Gefühle denen Dospepiische ansae-
setzt sind. Wenige Dosen hemmen die hartnäckigste
Diarrhöa. Kaufe dir eine Bettel und bewirk« so-gleich eine Kur. Preis st) Eents die Flasche.

Ritter'S Brustsyrup und BlähungSmittel.
Dieses Mittel ist ichon über 7» Zähren in Phila-delpbia in, gebrauch, wurde früher rom Großoaterdes jetzigen EigenthünierK zubereitet »nd ist als Linde-rungssorup ohne bleichen. Es lindert Kolikschiuer-

zen schnell und befördert natürlichen Schlaf bei Kin-
dern. >,reis 25 Cents die Flasche.

Bansiveiten'S oder schwarze Pillen,
auch bekannt als Herrnkuier PilltN, Hnrt's Pillen,
Deutiche Pillen, sind ei» sicheres ?a,irmittel und an-
tibilicse Pillen, und keine Familie sollte ohne sie sein.
Preis 25 Eents die Bor.

Obige Medizinen sind zu erhalten von dein alleini-gen Eigenthümer.
I. L.Ritter,

No. i> Süd Front Straße, Philadelphia,
wird Apetheker» und

Mai 17, l!V>4. nqll

Allentaun

Wholesale nnd Aetail
Tabak, Schnupf-Taback und Cigarren

Manufaktur,
No. 115 West Hauiiltc» Straße, am Ecke dcr Foun-

G p >1 r a i in ZI 0 t) e

zu No. l>s West-Hainilton Straße der Statd
Allentaun verlegt hat, daß er sich nach Wunsch
eingerichtet, daß er soeben von Philadelphia und
Neuyork mit einer ungeheuer großen Quantität
Tabak zurückgekehrt ist, und vaß er nun

Das größte A s s 0 rte m ei> t von

Tabak, Schnupftabak n Zigarren
auf Hand hat, das je in dieser Gegend zum Ver-
kauf offerirt wurde, und welches alles beim Gros-sen und Kleine», an den allerbilligflen Preißen ab-
gelassen wird.

Bon seinen Cigarren besonders möchte er
sagen, daß sie gewiß an keinem andern Ort in den
Bereinigten Staaten übertroffen werden. Dies
sagt er nicht nur allein, sondern Kenner geben dies
alles zu. die sie probirt haben?und alle die sie
nicht problrt haben, sind höflich eingeladen sie zu
versuchen, und dann werden sie bald obiges zuge-
ben.

LG" Krämer, Stohrhalter und Andere finden
es zu ihren, Vortheil, wenn sie bei ihm anrufe»
und seinen auserlesenen und herrlichen Stock unter-

suchen.
Er vertauscht oder verhandelt auch zu jederzeit

Blätter-Tabak auf Cigarren und er-

laubt dafür einen annehmbaren Preiß.
Ein allgemeines Assortiment

Ausländischer >,nd Emhcimi-
scher Tabak

wird immer auf Hand gehalten und für Baargeld
äusserst wohlfeil verkauft.

SiA-AUe Bestellungen werden schnell und pünkt-
lich an Philadelphia und Ncuyork Preißen ver-
sorgt. Rufet daher an und sehet Euch nach Eu-
ren eigenen Interessen um.

Er ist dankbar für die liberale Unterstützung mit
welcher er bisher beehrt wurde, und hofft auf fer-
neren geneigten Zuspruch, den er sich durch billige

Preiße und gute Behandlung zuzusichern gedenkt,
und auch leicht zusichern kann, wenn man nur an-
ruft und feinen ungeheuer großen Stock besichtigt
und feine Preiße kennen lernt. Und Jeder ist es
sich doch selbst schuirig zu kauf»« wo er am wohl-
feilsten kaufen kann, und dies ist doch sicher am
Stohr von

Ephraim Vohe.
Allentaun, August 16, 1854. nqbv

9t a chricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren der Hinterlassenschaft des verstor-
benen P e t e r K n e p ple y, letzthin von Ober-
Saueon Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor-
den sind. Alle diejenigen daher welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

JosephWittman, .

CbarlesWittman, j
ors.

August 23. nqSm

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete als
Exeeutor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
William R. Le h, letzthin von der Stadt
Allentaun, Lecha Caunty, ernannt worden ist.?
Alle diejenigen daher welche an besagte Hinterlas-
senschaft schulden sind anfgefordert innerhalb 6
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
w.'lche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joseph Weiß, Ex'or.

9tachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Executoren der Hinterlassenschaft der verstorbenen
ElisabethTrexler, letzthin von Maeungie
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
find. Alle diejenigen daher iveiche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, find aufgefordert,
binnen 3 Monaten anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
be« find ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Jonathan Trexler, j
John Metzger. 5 <

September k. «6m l

Oeffentliche Vendu.
Gemäß und zufolge des letzte» Wille» und Testa-

mente de« versterben» HeinrichSiitler, letzt-
hin von Nerd-Wheithall Zaunschip, Lecha Launro,
soll auf öffentlicher Lendu verkaust werde»

Samstags den 3l>sten September nächsten«,
um 12 Uhr Mittags, auf Lot No. I, im besitz ron
Charles Ritler in besagten, Zaunschip und Caunio:

!> nachbeschriebene Stücke Land,

No. 1, grenzend an Land von lacoi? Mickly, Peter
'.'autenschläqer, Jolm Äech, I'aul Trorell. und an die
össemliche Straße welche von Daniel Sägers nach Bal-
lietS Wlrlbsbaus führt; enthaltend 12 Acker und It>7

ungefähr Acker gewässerte Wiesen, und das Uebrige
ist gutes Nauland mit allen Sorten Obst darauf. ?

Zwei nicfel l.nde Springen befinden sich darauf nnd

S.'o. !>, grenzend an »land ren Heinrich Henritze,
Charles Rnler. und an No. 2 und 4, enthaltend It>
Acker und 107 Ruthen genaues Maas. Ein Drittel

?lcker und !'><> Rutben genaues Maas, »nd ist gut

?obn Schneck nnd an ?!o> entbaltend ?lcker »nd

Stephen Ritter.
Reuben Sager,

denselben Tag soll auch eino Kuh verkauf!

August M. nakZni

Universal
Kräuter-Salbe.

bat sichbewährl als eine .Kur tiir
Wehe Brüste, das ?böse Ding" (l'annriuum),

Zahnweh, Tetter, alle Arten Geschwüre und Ge-
schwülste, Wunden mit Nothlauf, u. s. w.

»cht, da» sich dasselbe »ach einem billige» Versuch als

nibrte gebraucht bat. Besonders fiir webe
Vrüste, das böse Ding und Zahnweh ist es

Die Salbe ist ebenfalls mit dem besten Erfolg ge-

Distemper bei Pferden.

Keck, Guth und Trexler.
August g. nqbr

19 gute Arbeiter
Werden sogleich an der Erz - Grube der Herren
Balliet und Levan, in Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha Caunty, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ein
guter Lohn bezahlt. Es brauchen sich aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
BallietS Gasthause.

Mär, 29. nqkM

Unio»t Houttdry
in Catasauqua, Lecha Caunty.

Unterzeichnete bedienen sich dieser Gelegenheit
dem Publikum anzuzeigen, daß sie neulich die aus-
gedehnte Foundry in Catasauqua, Lecha Co.,
übernommen haben, und daß sie nun bereit sind
unter der Firma von

Kernahen, Transue und
allen Ansprechenden in ihrtm Fach zu dienen. Sie
haben ihr Etablißement aufs beste eingerichtet, und
solche die etwas der Art benöthigt sind, werden eS

sicher zu ihrem Vortheil finden, bei ihnen anzuru-
fen. Sie verfertigen auf kurze Bestellung und
auf die beste Weise
Alle Arten Steam - Cngines, Pumpen,

Shafting und Gering von allen Be-
nennungen, Pferdegewalten,

und kurz alle Artikel die gewöhnlich in einem sol-
chen Etablißement gesucht werden.

Ihre Preisesollen jederzeit billigsein?und als
neue Anfänger hoffen sie auf den geneigten Zu-
spruch des Publikums, welchen Zuspruch sie sich im-
merhin durch Pünktlichkeit und Billigkeit zu ver-
dienen suchen werden.

T. C. Kernahen,
William Ginkjnger,
Joel A. Schultz,
William Michael,
William Transue.

Catasauqua, August A3. nqvM

Franklin Hans,
Chesnut Straße, zwischen derDritten und Vierten,

PH tladelphta.
Oliver H. P. Parker von Ohio und

fj?«MJameS H. Laird von Philadelphia
das obige wohlbekannte u»d popu>
Haus gepachtet und sind bereit alleso gut als irgend ein Haus in der

Die Lage des Hauses übertrifft alie andern, in-
dem es in dcr unmittelbaren Nähe dcr GcschästS-plätze ist. sowie dcr meisten Banken, öffentlichenOfficcs, Postoffiee und Exchange, wo Omnibusse
nach alle» Theilen der Stadt abgehen.

Das Haus hat die vollständigste Reparatur
und neues Gcräthe sammt vielen neum Verbesse-rungen erhalten, welche vieles zur Bequemlichkeit
dcr Gäste beitragen werde». Die Tische werdenjederzeit mit den beste» Lieferungen de« Marktes
besetzt werden, und nichts wird unterlaßen um den
?Franklin" in der That zur Heimath der Rei-
senden zu machen.

Dcr Zuspruch des Publikums ist höflichst erbe-
ten. Parker und Laird.

Juli 19. Ifts,. n^M
An Landstohrl)alter.

Früchte und Conditorien.
Nubtncani S» Scllers,

Zuckerwaaren von allen Arten,
No. 113 Nord Dritte Straße, unterhalb Race,

Pl'> la del p h io.
Aufuierkianikeit r>on Händlern wird verlangt

?ur Untersuchung il>res Storks, welchen man allen
andern in der Ciw wenigstens qleichkoiiimend finden
r'ech'V allen Arten in

Orders per Post und anderweitig vroinpt
Aua Il> Ni>NM

<Äuauo!
I't ntcrschricl'.ner, einziger ?laent in Philadelphia, fiir

den Verkauf von pernvianifchem Guano, hat jetzt
auf Hand «inen großen Stock

Reiner peruvianischer Guano,
völlig hinreichend fiir den So.itjabrkbedarf, welchen er°
für Vaaroreise »erlauft in O.unnliläten wie csHänd-lern oder Bau.rn gefall,n »iaa.

S. I. Christian,
Einziger Agent ftir Plnladelphia,

Ho. 43 Nord Wb.rne n. Sie. 97 Nord Wasserstraße.Pbiladelobia, Ana. I<i. na!iM

ptlltlsylvliüNl Drathwtlke,
No. Ärch Straß.', oberhalb ix>r Front,

bab>» auf Hand und sind stetsam Verfertigen, alle Arten und IVröt-en oon
Sieben, Rüttlern, Screens

und gewobene Drätlie. M>enialls alle Arien einfacheuno fane» Dratbwerke. Messing und eisern- Drath-werke von allen Arten; messingnes ?nd kupfernes
Draihtuch für -I'apiermacher er». Ci'Unlers und
Oando Neil,'- auf die beste Weise üllt.

getepener Draih für Hunkensänger. Sieb?
'iir Meismg und leisen Wunders. Serecndrath, Zen-«lerdraib, S.if.s, Fr.ips., Tischdecken, Kohlen und

Bayliös, Darby und Linn.

9t a chricht
wird hierniit gegeben, daß die Unterzeichneten al»
Administrators der Hinterlassenschaft des verstor-
benen JonasHaas, letzthin von Lynn Tsp.,
Lecha Caniity, angestellt worden sind. Alle die-
jenigen daher, welche noch an besagte Hinterlas-
senschaft schulden, sind ausgefordert innerhalb l!
Wochen anzurufen und abzubezahlen; u»d solche
die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls hierdurch ersucht solche innerhalb besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Samuel Camp, ?
,

.

Phaon Haas, j
Lynn Tsp.. Niigust lii. nqliin

Vessent licht
Samstags dm 23sten dieses SeptembermonatS.

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause von Chas,
K. Heist, in der Stadt Allentown, folgende
Güter der verstorbenen Eva Heist, öffentlich
verkauft werden, nämlich:

Betten und Bettstellen, eine Achttag HauSuhr,
Bureau, Schrank, Ofen mit Rohr, Kiste, Stühle,
und viele andere HauSgeräthe zu wcitiäustig zu
melden.

Auch soll zur selbigen Zeit und an demselben
Ort verkauft werden :

Ei n Mol)nl) a u s
und Gnindlotte,

gelegen in der Wasserstraße in besagter
«tadt. Das HauS ist Främ, noch beinahe neu,
1j Stock hoch, und die Lotte enthält 35 Fuß auf
der Front und 23V in der Tiefe?alles in gutem
Zustande.

Ebenfalls ?Zur nämlichen Zesl
an demselben Ort, eine gewisse Lot-

te .Holzland, gelegen in Lower Mil-
sord Taunschip, Lecha Launty, gränzend an Land
von Francis Röder, Abraham Stauffer und An-
derer, enthaltend 3 Acker, mehr oder weniger.?
Dasselbe ist dicht mitKastanienholz bewachsen, und

Die Bedingungen am BerkaufStage und Auf-
wartung von

Jiseph K. Heist, )
Reuden K. Heist, > Ex'orS.
Charles K. Heist, )

September K. nqZn»

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al»
Administrators von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen HenrvWeaver, letzthin von L,nn
Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden sind.?
Alle diejenige» daher, welche noch an besagte Hin-
terlasscnschaft schuldig sind, werden hiemit aufge-
fordert innerhalb t> Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die noch rechtmäßige
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

Samuel Camp,
.

Jonas Weaver, >
Lynn Tsp., August 16. nq«m

Lowhill Artilleristen!
W Ihr habt Euch zu versammel»

in vollkommener Uniform aq»
UA Hause vott Peter L t « tz, l»

Lowhill Taunschip, Lecha Eaim,
t», auf Samstags den 30. Sep»

A tember, um ö Uhr Vormittags.
Abwesende Glieder haben z«?«t

Thaler Strafe zu bezahlet!.Auf Befehl von
J-E. Zimerws»,Eapt.

WiWWWWrStptepbn 13. nq3m


